
Wir über uns: 
 
Der Einsatz des Kriseninterventions- und (KIT) 
Notfallseelsorgeteams- (NFS) erfolgt 
ehrenamtlich und ist kostenfrei. 

In unserem Team sind derzeitig 15 Mitarbeiter 
aus verschiedenen Berufsgruppen ehrenamtlich 
tätig. Sie sind unter andrem Pfarrer, Psychologen, 
Krankenschwestern, Hausfrauen und werden in 
Schulungen auf ihren Einsatz vorbereitet. 

Jeweils zwei Mitarbeiter/innen übernehmen den 
Bereitschaftsdienst in wöchentlichem Turnus. In 
dieser Zeit sind sie Tag und Nacht über 
Funkmeldeempfänger und Handy erreichbar. Sie 
sorgen dafür, dass das Team sofort einsatzbereit 
ist. Der Einsatz des KIT erfolgt unmittelbar nach 
dem Ereignis in der Akutphase, also noch mitten 
im Einsatzgeschehen oder unmittelbar danach 
und versteht sich als Krisenintervention und nicht 
als Therapie, schließt also das Lücke zwischen 
Ereignis und eventuell notwendiger 
professioneller psychosozialer Nachbetreuung. 

Die Mitarbeiter unseres Teams sind im Critical 
Incident Stress Management (CISM) 
[Stressmanagement nach kritischen Ereignissen] 
der International Critical Incident Stress 
Foundation (ICISF) geschult und zertifiziert. Wir 
sind dadurch in der Lage Einsatzkräftenachsorge 
durchzuführen. 

Das KIT-Delitzsch nahm am 05.01.2000 aktiv 
seine Arbeit auf. Es arbeitet unter dem Dach der 
Kreisverbände Delitzsch und Eilenburg des DRK 
und mit Unterstützung des Landkreises Delitzsch 
wie auch des Kirchenkreises Torgau / Delitzsch.

Ansprechpartner: 

Die Alarmierung des diensthabenden 

Mitarbeiters erfolgt durch die 

Rettungsleitstelle Delitzsch 

Tel.: 034202/65260 
Leiter der Notfallseelsorge: 

 Pfarrer Pfarrer Dr. Ralf Günther 

Nikolaiplatz 3

04838 Eilenburg 

Tel.: 03423/701907 

Fax: 03423/604025 

 

Internet: www.kit-delitzsch.de 
 

 

 

 

 

Wir sind auf Unterstützung durch Spenden 
angewiesen. Wenn sie unsere Arbeit 
finanziell unterstützen wollen, überweisen sie 
bitte ihre Spende auf folgendes Konto:  
 

Kontoinhaber: DRK KV Delitzsch e.V. 

Konto-Nr.: 2280028355 

BLZ:  86055592 

Verwendungszweck: 

Spendenkonto: Notfallseelsorge 

Kriseninterventions- 
Notfallseelsorge-

Team 
 

 
 

des Landkreis 
Delitzsch 

 
 

„Erste Hilfe für die Seele“ 
 
 
 
 
 

Alarmierung über: 
Rettungsleitstelle Delitzsch 

 
Tel.: 034202/65260 



Einsatzszenarien für das KIT: 
 
• Betreuung von Angehörigen während 

eines Wiederbelebungsversuches  

• Betreuung nach dem Tod eines 
Angehörigen 

• Betreuung von Angehörigen nach einem 
plötzlichen Kindstod 

• Betreuung von Angehörigen nach einem 
Selbstmord bzw. Selbstmordversuch 

• Überbringung einer Todesnachricht 
zusammen mit anderen Einsatzkräften 

• Betreuung der durch einen Unfall oder 
ein anderes Unglück besonders 
betroffenen Menschen 

 Betreuung der unverletzten 
Beteiligten, der unter Schock 
stehenden Unfallbeteiligten oder 
Zeugen/innen 

 Begleitung von Angehörigen, die am 
Unglücksort sind oder dorthin 
kommen 

 Betreuung von Verletzten während 
der Rettung oder in Wartezeiten 

• Betreuung der Einsatzkräfte nach 
Großschadensereignissen, 
Evakuierungen und besonders langen 
oder belastenden Einsätzen 

• Fürsorge für erschöpfte Helfer/innen 
und Einsatznachsorge für die 
Helfer/innen 

Alarmierung: 
 

Anforderung durch: 

Polizei 

Feuerwehr 

Rettungsdienst 

Leitender Notarzt 

Betroffene oder deren Angehörige 

Vorgesetzte oder Kollegen 

 

Rettungsleitstelle Delitzsch 

Tel.:034202/65260 

 

Diensthabender Mitarbeiter 

übernimmt den Einsatz oder gibt an einen 
anderen Kollegen ab 

 

Ziele: 
 

 Unterstützung von Betroffenen  

bei der Rückkehr zu Normalität 

 und Handlungsfähigkeit  

 Rückbildung der akuten 

Belastungsreaktion 

 Schutz vor Überforderung 

von außen 

 Prävention von posttraumatischen 

Belastungsstörungen 

 Verhinderung von pathologischer 

Trauer 

 Unterstützung von Einsatzkräften 

nach psychischen Belastungen 

 Schnellstmögliche Wieder- 

herstellung der Einsatzfähigkeit 

von Einsatzkräften 

 

 

Dieser Flyer entstand mit 
 freundlicher Unterstützung durch die 
 Krostitzer Technik & Metallbau GbR 

www.ktmb.de 


